
STADTNORDEN. Eigentlich sollte die
eingruppige KiTa imRegensburger Ge-
werbepark nur ein Provisorium bil-
den, um nach ein paar Monaten wie-
der aufgelöst zu werden. Als 2013 das
Kinderhaus in der Naabstraße eröffnet
wurde, dachte man über eine Schlie-
ßung der eingruppigen Einrichtung
nach, vor allem angesichts der damals
nur noch geringen Betreuungszahl
von zehnKindern.Dochdie Eltern fan-
den die Einrichtung toll und so kämpf-
ten sie dafür. Jetzt wurde die Kinderta-
gesstätte wiedereröffnet – mit mehr
Platz – für zweiGruppen.

Bei der Eröffnung hatten sich die
Kinder und ihre Gruppenleiterinnen
mit ihren Teams eine Menge einfallen
lassen und überraschten die Eltern
und Gäste mit sehens- und hörenswer-
tenEinlagen.

„Aus zwölf Nationen setzt sich der
bunte Kindergarten zusammen. Man
hört verschiedenste Sprachen – für
Kinder kein Problem“, stellte Bürger-
meisterin Gertrud Maltz-Schwarzfi-
scher bei ihrer Eröffnungsrede fest. Die
Erweiterungs- und Umbaumaßnah-
men begannen im Sommer 2017. Be-
reits imOktober konnteman die zwei-
te Gruppe des Kindergartens in Betrieb
gehen lassen.

„Besonders möchte ich hier die
Amtsleiterin des Amtes für Tagesbe-
treuung von Kindern, Dr. Eleonore
Hartl-Grötsch, die sich besonders für
diese Einrichtung stark gemacht hat“,
lobte Dr. Hermann Hage, Referent für
Bildung, Sport und Freizeit, die Initiati-
ve die die Amtsleiterin ergriff, als ne-
benderKiTa einigeRäume freiwurden
und diese von der Gewerbepark-Lei-
tung angemietetwerdenkonnte.

„Die KiTa bietet mitten im Gewer-
bepark die Möglichkeit, in eine andere
Welt einzutauchen. Große Fenster im
Garten mit dem zusätzlich erworbe-
nenWaldgebiet strahlen Ruhe undGe-
borgenheit aus“, so die Bürgermeiste-
rin.

Leiten wird die Einrichtung Jessica
Rehm. In der KiTa Gewerbepark wird
ein teiloffenes Betreuungskonzept ver-
wirklicht. Jedes Kind hat eine Stamm-
gruppe und findet einen Rahmen vor,
in dem es spielerisch ein Gemein-
schaftsgefühl durch die Begegnung
mit anderen Kindern aufbauen kann.
Die Kinder erfahren Toleranz und Of-
fenheit auch mit Kindern aus anderen
Kulturen. Wie die Bürgermeisterin
weiter ausführte, sei am Standort Ge-
werbepark eine pädagogische Fach-
kraft eingesetzt, die vor allem die
Sprachfähigkeiten der Kinder fördere.
Bezahlt wird dies aus Mittel des Bun-
des „Sprach-KiTa“.

Derzeit werden in der KiTa im Ge-
werbepark 48 Kinder betreut. Viele Fa-
milien nuten für ihreKinder dasGanz-
tagsangebot ab 7 Uhr morgens bis 17
Uhr nachmittags. Die Öffnung nach
außen und eine enge Vernetzung mit
der sozialräumlichen Umgebung ge-
hörten zum Selbstverständnis der Kin-
dertagesstätteGewerbepark.

KiTa imGewerbepark eröffnet
FAMILIE Eingruppig gab
man der Kindertages-
stätte keine Zukunft
mehr. Die bereits ge-
schlossene Einrichtung
startet nun zweigruppig.
VON TINO LEX

Die Kinder der KiTa Gewerbepark hatten für ihre Gäste ein buntes Programm zusammengestellt. FOTO: LEX

„
DieKiTabietet
mitten im
Gewerbeparkdie
Möglichkeit, in eine
andereWelt
einzutauchen.“
GERTRUD MALTZ-SCHWARZFISCHER
Bürgermeisterin

DIE NEUE KITA

Städtische Kindertagesstätte im
Gewerbepark A65StädtischeKin-
dertagesstätte imGewerbepark A
65 ist vonMontag bis Freitag von
jeweils 7 bis 17Uhr geöffnet.

Die Kita wird von Jessica Rehm
geleitet und ist unter der Telefon-
nummer (09 41) 89 84 72 70 (per
E-Mail: rehm.jessic@regens-
burg.de) zu erreichen.Betreuung
vonKindern ab ca. drei Jahren bis
zumSchuleintritt, teilweisemit
Ganztagsbetreuung undMittages-
sen.Der Kindergarten dient der Er-
ziehung,Bildung undBetreuung
der Kinder.

STADTMITTE. InKooperationmit der
Computer-Internet-Gruppedes Senio-
renbüros erläuterndieOnleihe-Exper-
tender Stadtbücherei, ChristianStraub
undEdgar Schichtl,wie dasAusleihen
undDownloadenelektronischerMedi-
en funktioniert.Die Informationsver-
anstaltung findetmorgenum14.30
UhrbeimTreffpunkt Seniorenbüro im
Mehrgenerationenhaus inderOsten-
gasse 29 statt.

Glaubens- und
Zweifelsgespräch
STADTMITTE. Die „Glaubens- und
Zweifels-Gespräche“ imGustav-Adolf-
Wiener-HauswerdenamFreitag, 16.
März, fortgesetztmit demThema „Ge-
bet“.DabeiwirdGelegenheit sein, sich
ausführlichmit denFragendes liturgi-
schenundprivatenGebetes auseinan-
derzusetzen, v.a. auchmit der (häufig
erwarteten)Gebetserhörung. Letzteres
habemit demgeheimenGottesbild zu
tun, so derGesprächsleiter Pfr. i.R.G.
Rosenstein.DieGespräche finden im
zweimonatigenRhythmus statt. Ort:
GAW,Kumpfmühler Straße/Ecke
Wiesmeierweg.

Versammlung des
ejsa-Förderkreises
STADTMITTE. Am21.Märzum19.30
Uhr findet im Jugend- undFamilien-
zentrumderEvangelischen Jugendso-
zialarbeit Regensburg (ejsa,Hemauer-
straße 20a) die Jahresversammlungdes
Förderkreises statt. Ganzneuundex-
klusivwird indiesem Jahr das Bilder-
buchmit demTitel „InmeinerWelt –
dort gibt’s in allenEcken, jedeMenge
zuentdecken“präsentiert.DasBuch ist
reichbebildert und sollmit seinenkur-
zenTexten invielenSprachendie Inte-
gration vonKindernundFamilien aus
verschiedenenKulturkreisenunter-
stützen.Konzipiert undgestaltetwur-
de das Buchvon ehrenamtlichenMit-
arbeiterinnen imFamilienzentrum. In
einerVernissage sinddie Bilder der
KünstlerinAntonieBäumler zu sehen.
Die bundesweit bekannte Poetry-Sla-
merinClaraNielsengestattet außer-
demmithumorvollenTextenEinblick
indenAlltag vonFamilien. Einenall-
gemeinenRückblick zurTätigkeit der
ejsa imvergangenen Jahr geben
schließlichder Sprecher des Förder-
kreises,Dr.Alfred LechnerundderGe-
schäftsführer der ejsa,Hans-Jürgen
Fehrmann. Bei einemkleinen Imbiss
undGetränkenbesteht danndieMög-
lichkeit,Mitarbeitendeder ejsa unddie
Beteiligten amBuchkennenzulernen
und interessanteGespräche zu führen.
UmAnmeldung telefonischunter
(09 41) 57 0 68 oderper Fax
(09 41) 59 991 90wird gebeten.

Informationen zur
Patientenverfügung
STADTSÜDEN.DerRegensburgerBe-
treuungsverein lädt amMittwochum
17Uhr zu einer Informationsveranstal-
tungüberVorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügungundPatientenverfü-
gung ein.Mit diesenVerfügungen
kann jeder schon ingesundenTagen
vorausschauendund sicher für die
möglicherweise unvermutetenWech-
selfälle des Lebens entscheiden.
Rechtsanwalt JürgenBeier vomCari-
tasverbandRegensburg informiert zu
denverschiedenenVorsorgemöglich-
keiten, erläutert dieUnterschiedeund
beantwortet Fragen.DieVeranstaltung
findet in denGeschäftsräumendesRe-
gensburgerBetreuungsvereins inder
Johann-Hösl-Str. 11 statt (3.Oberge-
schoss, erreichbarmit Buslinie 11,Hal-
testelle „Franz-Hartl-Straße“).Die Teil-
nahme ist kostenlos, auch eineAnmel-
dung ist nicht erforderlich.

KURZ NOTIERT

Digitales Ausleihen
in derOnleihe

REGENSBURG. Töpfern, gemeinsame
Ausflüge und Veranstaltungen: Fast
ein Jahr lang haben sich Schülerinnen
des städtischen Von-Müller-Gymnasi-
ums im Rahmen eines Seminars wö-
chentlichmit Bewohnern einesWohn-
heims der Diakonie getroffen. Im Jo-
hann-Hinrich-Wichern-Haus leben
psychisch kranke Menschen, die nach

einemKlinikaufenthalt weitere Unter-
stützung benötigen. Bereits 2015 hatte
es im Rahmen des diakonischen Ler-
nens erstmals Kontakte von Schülern
und Bewohnern gegeben. Dabeiwurde
zusammen ein Rakuofen gebaut. Das
veranlasste Oberstudienrätin Natalie
Scheuerer dazu, erneut ein solches Pra-
xis-Seminar anzubieten.

HELFEN

Schülerinnen töpfernmit Patienten

Heimbewohner und Schülerinnen des P-Seminars mit ihrer Lehrerin Natalie
Scheuerer (rechts hinten) FOTO: GÜNTER HELFRICH

STADTSÜDEN. Informationen über die
Tarantula Spinnen und vielerlei Insek-
ten gibt es bei einer Ausstellung am18.
März von 10 bis 18 Uhr im Antonius-
haus. Die Veranstalter präsentieren ei-
ne lehrreiche sowie pädagogisch wert-
volle Ausstellung mit lebenden Tieren
aus allen Kontinenten. Um einen Ein-
blick in das Leben und Verhalten von
Spinnenarten, verschiedenen Skorpio-

nen, Riesentausendfüßlern und selte-
nen Insekten wie Gottesanbeterinnen,
wandelndenBlättern,Monsterkrabben
oder Gespensterheuschrecken im
Großformat zu bekommen. Die attrak-
tiv eingerichteten Terrarien und eine
passende Soundkulisse schaffen dabei
eine besondere Atmosphäre. Diese soll
gerade ängstlicheren Menschen hel-
fen.

AUSSTELLUNG

KeineAngst vor Spinnen

Lebende Spinnen gibt es im Antoniushaus zu sehen. FOTO: VERANSTALTER
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